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                   Breklum, der 27.06.2025 

 

Antrag auf Aufstockung der Mittel für die inhaltliche Arbeit des Kreisjugendringes Nordfriesland 

 

Lieber Daniel Thomsen, liebe Bettina Dringenburg, lieber Svend Goldenbaum, 

 

Der Kreis Nordfriesland und der Kreisjugendring Nordfriesland e.V. sind über einen Vertrag zur Wahrnehmung von Aufgaben 

der verbandlichen und offenen Kinder- und Jugendarbeit nach §§ 4, 11, 12, 74 SGB VIII sowie § 53 SGB X verbunden. Dieser 

Vertrag regelt die Zusammenarbeit sowie die zur Verfügung stehenden Mittel. Ein Schwerpunkt liegt auf der Förderung 

ehrenamtlichen Engagements in Vereinen und Verbänden. Seit dem 1. September 2024 ist Frau Najomi Eberhardt als 

Geschäftsleitung tätig – zunächst mit 10, seit Oktober mit 19,5 Wochenstunden. In dieser Zeit wurden zahlreiche Prozesse 

überarbeitet und ein Fortbildungsangebot für 2025 – inklusive JuLeiCa-Kurs – entwickelt. 

 

Laut Vertrag (§ 2, Abs. 2) obliegt dem Kreisjugendring u.a. die Durchführung entsprechender Aus- und Weiterbildungen. Zu 

Beginn des Vertrags standen dafür jährlich 10.000 Euro zur Verfügung. Infolge gestiegener Personalkosten wird dieser Betrag 

jedoch zunehmend zur Deckung von Gehältern verwendet, um eine faire Bezahlung der Mitarbeitenden in Anlehnung an den 

TVöD zu gewährleisten. Aufgrund langer Vakanzzeiten in der Geschäftsführung war dieser Betrag in der Vergangenheit 

ausreichend. Inzwischen verbleiben 2025 nach Abzug der Personalkosten noch -4.540,00 Euro für die inhaltliche Arbeit – Diese 

Summe lässt es nicht zu, die im Vertrag festgelegten Aufgaben zu erfüllen. 

 

Wir beantragen daher eine Wiederherstellung des ursprünglich fest gelegten Ansatzes von 10.000 Euro jährlich für inhaltliche 

Arbeit sowie die Verankerung einer automatischen Anpassung der Personalkosten an TVöD-Steigerungen.  

 

Dies würde ab dem Haushaltsjahr 2026ff eine Summe von 11.040,00 Euro an Mehrbedarf erfordern. Eine automatische 

Personalkostensteigerung schützt die inhaltliche Arbeit. Sie verhindert, dass Löhne gegen Leistung ausgespielt werden, und 

ermöglicht eine verlässliche Arbeit mit Vereinen, Verbänden und Multiplikator:innen sowie die Aus- und Fortbildungsangebote. 

 

Wir bitten um Prüfung unseres Antrages und danken für die Unterstützung. Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

Herzliche Grüße   

 

Susanne Kunsmann 

 

Anlagen:  KJR NF e.V. | Entwicklung Personal- und Sachkosten 

 KJR NF e.V. | Kalkulation inhaltliche Arbeit ab 2026 


